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Behandlung  öffentlich GD 239/10 
 

Betreff: Konjunkturpaket II des Bundes und Investitionsförderprogramm des Landes und 
der Kommunen ("ZiP") - Bericht über den Stand der Abwicklung 

  
Anlagen: 1. Übersicht der geförderten Maßnahmen (Anlage 1) 

 
 
Antrag: 
 
Den Bericht zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 
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Sachdarstellung: 
 
 

1. Beschlusslage 
 
Der Gemeinderat wurde am 25.03.2009 (GD 128/09) über die Rahmendaten des 
Konjunkturpaketes 2 (Zukunftsinvestitionsprogramm) informiert. Desweiteren wurde mit 
dem Gemeinderat abgestimmt für welche Maßnahmen eine Aufnahme ins Programm 
beim Regierungspräsidium beantragt wird. 
 

2. Sachstand 
 
Mit Antrag vom 18.05.2009 wurde ein Förderantrag über die mit dem Gemeinderat 
abgesprochenen Maßnahmen beim Regierungspräsidium (RP) eingereicht. Mit 
Zuwendungsbescheid vom 02.06.2009 und 05.06.2009 teilte das RP mit, dass alle 
beantragten Maßnahmen mit ins Förderprogramm aufgenommen werden. 
 
Am 08.07.2009 wurde vom RP mitgeteilt, dass die Förderung der bereits genehmigten 
Lärmschutzmaßnahmen in den Ehinger Anlagen und der Thränstraße vom 
Wirtschaftministerium „problematisch“ beurteilt werden. Die Maßnahmen wurden 
deshalb aus dem Programm genommen. Die zugesagten Fördersummen wurden in die 
Sanierung der Hauptfeuerwache umgeschichtet. 
 
Insgesamt werden für Investition mit einem Volumen von 13.854.323,- €, Förderungen im 
Rahmen des KP II in Höhe von 9.168.882,- €  gewährt. Der von der Stadt Ulm zu tragende 
Eigenanteil beträgt damit 4.685.141,- €. 
In der Anlage 1 sind die Maßnahmen im Einzelnen dargestellt, die im Rahmen des KP II 
gefördert werden.   
Derzeit ist bei allen genehmigten Maßnahmen davon auszugehen, dass sowohl der 
bewilligte Kostenrahmen als auch die terminliche Abwicklung innerhalb des im Rahmen 
des Zukunftsinvestitionsgesetzes vorgegebenen Zeitraum (31.12.2011) eingehalten wird. 
Vom abzuwickelnden Investitionsvolumen in Höhe von 13.854.323 € sind bis zum 
30.04.2010 2.336.765 € und damit erst rd. 17 % tatsächlich abgeflossen.  
Die konjunkturbelebende Wirkung des KP II wird damit vor allem im 2 Halbjahr 2010 
sowie im Jahr 2011 eintreten. 

 
 


